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Dentſches Reich
Berlin 10 Juli Der Kaiſer und die Kaiſerin wohnten

am Sonnkag vormittag dem Gottesdienſte in der Friedenskirche
zu Potsdam bei Um 1 Uhr nahm der Kaiſer die perſönliche
Meldung des Generals v Albedyll entgegen Am Abend ſah das
Kaiſerpaar den Finanzminiſter Miquel den Reichstagsabgeord
neten Geh Kommerzienrath Krupp und den Oberſtlieutenant
Diener als Gäſte bei ſich zur Tafel Der Großfürſt
Thronfolger von Rußland wird vorausſichtlich Dienstag
abend bald nach 8 Uhr auf Station Wildpark eintreffen und ſich
direkt nach dem Neuen Patais begeben Prinz Alfred von
Großbritannien welcher bekanntlich in Potsdam an den
Maſern erkrankt war iſt vollſtändig wiederhergeſtellt Der Priuz
hat ſich zunächſt nach Koburg begeben

Das Präſidium des e die Herrenv Levetzow Frhr v BuolBerenberg und De Bürklin wurde
wie ſchon kurz mitgetheilt am Sonntag mittag vom Kaiſer
im Nenen Palais in Potsdam in beſonderer Audienz empfangen
Se Majeſtät ſah friſch und wohl aus und begrüßte die Herren
im Garten aus einem Pavillon heraustretend Vor der Thür
des Pavillons im Freien ſtand ein Tiſch mit Schriftſtücken
und Zeitungen bedeckt an dem der Kaiſer vorher gearbeitet
hatte Der Monarch gab ſeiner Befriedigung darüber Aus
druck daß Herr v Levetzow wieder an die Spitze des Reichs
tages berufen ſei und erkundigte ſich ſodann nach den perſön
lichen und Heimathsverhältniſſen der beiden Vicepräſidenten
Des weiteren kam der Kaiſer auf die Aufgabe zu ſprechen
welche zu löſen der Reichstag berufen worden ſei Er wies
auf die militäriſchen Verſtärkungen hin welche in den Nachbar
reichen erfolgt ſeien Zur Aufrechterhaltung des
Friedens ſei es nothwendig daß wir gleichen
Schritt halten und unſere wirthſchaftlichen Ver
hältniſſe erfordern dringend der Beruhigung
welche allein die Annahme der Militärvorlage
bieten würde Der Kaiſer betonte wie ſchuell
in Frankreich das Cadresgeſetz alle Stadien durch
laufen habe wie dort militäriſchen Fordernngen gegen
über ſich niemals eine Oppoſition geltend mache Nach
mehrfachen hiſtoriſchen Exkürſen berührte Se Majeſtät auch
die Frage der Futternoth Was möglich ſei müſſe durch
die Reichs und Staatsbehörden geſchehen um zu helfen und
ſchlimmeren Folgen vorzubeugen Der Kaiſer äußerte ſchließ
lich die Hoffnung daß der Reichstag ſeine Berathungen ſchnell
zum Abſchluß bringe damit bei der vorgeſchrittenen Jahreszeit
auch den Parlamentariern bald die erwünſchte Erholung zu
theil werde Er ſelbſt werde vor Erledigung der Militär
vorlage keine Reiſe autreten Die Uunterredung dauerte etwa
eine Stunde Se Majeſtät in der Huſarennniform mit weißem
Beinkleid die Bärenmütze auf dem Haupt ſtand während der
ganzen Zeit und verabſchiedete die Herren mit freundlichem
Händedruck

Der Bundesrath wird heute wiederum eine Plenarſitzung
abhalten in welcher dem Vernehmen nach der Nachtrags
etat zur Erledigung gelangen ſoll ſo daß derſelbe dem Reichs
tage alsbald würde vorgelegt werden können Wie ſchon
anderweit gemeldet iſt beläuft ſich der Nachtragsetat auf ca
71,200,000 Mark wovon ca 23,000,000 Mark auf die fort
dauernden durch Matrikularumlagen zu deckenden Ausgaben
und 48,000,000 Mark auf die einmaligen Ausgaben entfallen
welche mittels Anleihe aufzubringen ſind Die fortdauernden
Ausgaben betragen für Preußen Sachſen und Württemberg
ca 19,700,000 Mark ſür Bayern 2,500,000 Mark Die ein
maligen Ausgaben des außerordentlichen Etats belaufen 4
für Preußen auf 27,900,000 Mk für Sachſen auf 3,500
Mark für Württemberg auf 2,600,000 Mk Garniſonbauten
uſw 6,000,000 Mark die an Bayern zu zahlende Quote auf
4,300,000 Mark Hierzu kommen noch für Betriebsfonds
eiſerne Beſtände 2,700,000 Mk zuſammen alſo 48,000,000
Mark einmalige Ausgaben Die durch Anleihe zu beſchaffenden
Mittel werden aller Wahrſcheinlichkeit nach im laufenden Etals
jahre noch flüſſig gemacht werden müſſen und demgemäß wird
für das Halbjahr eine Erhöhung der Ausgaben für
Verzinſüngen üm 1 Million eintreten

Nach dem Brauntweinſtenergeſetz von 1887 kann den Be
ſitzern laudwirthſchaftlicher Brennereien nur ausnahmsweiſe
und nur für kurze Zeit die Veräußerung eines Theiles der in
hren Brennereien gewonnenen Schlempe an andere Landwirthe
eſtattet werden ohue daß ihnen dadurch der Charakter der
and wirthſchaftlichen Brennerei verloren geht Angeſichts der

ungewöhnlich großen Futternoth iſt vielfach der
Wunſch laut geworden um die Erhaltung des Viehſtandes
möglich zu machen die Vergünſtigung der Abgabe von Schlempe
ür den ganzen Winter ſo lange bis wieder mit der Grün
ütterung begonnen werden kann alſo mindeſtens bis Mitte
uni 1894 zuzulaſſen Des Ferneren gehen vielfach die

Wünſche dex durch die Futternoth hart betroffenen landwirthſchaftlichen un Bann dahin daß den landwirthſchaftlichen

und gewerblichen Brennereien allgemein geſtattet werde jene
Branntweinmengen mit welchen ſie in den Jahren 90/91
91/92 mit ihrem Jahreskontingent zurückgeblieben ſind im
Jutereſſe der Erhaltung des Viehſtandes im laufenden Be
cictabre zum Verbrauchsabgabeſatz von 50 M herſtellen zu

rfen

Dem Vernehmen nach hat die badiſche Regierung be
gg ne Anträge beim Bundesrath ein ehradht r in

ezug auf den erſten Punkt vorgeſchlagen daß den landwirth
ſWaftlichen Brennereien geſtattet werden ſoll bis un 15 Junt
18914 von der von ihnen gewonnenen Schleinpe bis zu 50 Prozan die Landwirthe abzugeben pe Proz wobei Graf Schulenburg die an ihn

Die Nachricht verſchiedener Zeitungen wonach der Finanz
miniſter Dr Miquel mit einer Reform des preußiſchen
Agrarrechts ſich beſchäftige eine Nachricht welche an und
für ſich an Unklarheit nichts zu wünſchen übrig ließ wird an
der den eingezogener Erkundigungen als jeder Begründung
eutbehrend bezeichnet

Jn der politiſchen Ueberſicht des geſtrigen Abendblattes

hatten wir einer Betrachtung der Schleſ Ztg über die
lächerliche Komödie der Centrumsanträge Raum gegeben

Heute berührt auch die Natl Korr das Thema ſie
ſchreibt

Die Ueberſchwemmung des ich vo en mit Jni
tiativ Anträgen wie ſie namentlich vom Centrum aber
auch von anderen Parteien in Scene geſetzt werden iſt ein be
trübendes Zeichen wie unſer ganzes parlamentariſches Weſen
mehr und mehr von demagogiſchen Geſichtspunkten beherrſcht
wird Keinem einzigen der Antragſteller iſt es zweifelhaft geweſen daß in der gegenwärtigen Seſſion lediglich die auf den
Futtermangel bezüglichen Anträge zur Verhandlung kommen
würden Die Einbringung anderer Anträge und darunter
weitſchweifiger Geſetzentwürfe hätte im gegenwärtigen Augen
blicke nur dann einen Sinn gehabt wenn anzunehmen geweſen
wäre daß die Seſſion nach Erledigung der Militärvorlage
nicht geſchloſſen ſondern vertagt werden würde Zu dieſer
Annahme war aber niemand berechtigt der ſich der in der
letzten Legislaturperiode wiederholt gepflogenen Erörterungen
über die Nachtheile langer Vertagungen erinnerte Die frag
lichen Antragſteller wußten alſo daß ihr Vorgehen im gegen
wärtigen Augenblicke ſachlich durchaus zwecklos ſei Es han
delte ſich bei ihnen lediglich um eine Demonſtration nach außen
Eine ſolche würde ſich begreifen laſſen wenn irgendwelche
Wahrſcheinlichkeit eines unmittelbar bevorſtehenden neuen
Wahlkampfes vorgelegen hätte Das aber war was das Reich
anlangt keineswegs der Fall und eine Wirkung auf die bayri
ſchen oder die preußiſchen Landtagswahlen kann man ſich von
dieſen Anträgen kaum verſprochen haben Die Anträge können
alſo nur einen ganz allgeniein agitatoriſchen Zweck haben Zu
einem ſolchen aber die Geſchäftsthätigkeit des Reichstags zu
benutzen entſpricht nicht der Würde des letzteren und wir
können nur bedauern daß dem vom Centrum in dieſer Rich
tung gegebenen Beiſpiele auch andere gefolgt ſind von denen
man es nicht hätte erwarten ſollen Jn der nationalliberalen
Fraktion iſt die Frage aufgeworfen worden ob man den mit
der Militärvorlage immerhin in einen gewiſſen Zuſammenhang
zu bringenden Antrag auf Reforin der Weilitärſuſtiz nicht jetzt
wieder einbringen ſollte Man hat aber davon Abſtand genommen
weil eine Berathung deſſelben in der gegenwärtigen Seſſion
nicht zu erreichen geweſen wäre die Einbringung alſo nur
ganz nutzloſe Papier und Druckkoſten verurſacht hätte

Die Kaiſerliche Verordnung betreffend das Verbot der
Ausfuhr von Streu und Futtermitteln vom 4 Juli
d J findet wie der Reichsanz ſchreibt auf Durchfuhr
ſendungen keine Anwendung Allen derartigen Sendungen
bei welchen aus den Frachtbriefen den ſonſtigen Transport
papieren oder den Fakturen in glaubhafter Weiſe entnommen
werden kann daß ſie aus dem Auslande kommen und unmittelbar
nach dem Auslande weiter befördert werden das Reichsgebiet
mithin nur im Durchgangsverkehr berühren darf daher der
Austritt aus dem Reichsgebiet nicht verſagt werden Zur
Beſeitigung hervorgetretener Zweifel hat der Reichskanzler durch
Schreiben vom 8 d M die betheiligten Bundesregierungen
erſucht die Grenzbehörden demgemäß zu verſtändigen

Wir haben geſtern die Erklärung des Polizeipräſidenten von
Straßburg in der FeichterFedelta Angelegenheit gebracht
jetzt erfolgt demgegenüber ſeitens der Herren vom Vorſtande
der Fedelta in der Straßburger Poſt nachſtehende
Erklärung

Auf die von Herrn Polizeipräſident Feichter an die
Kölniſche Volkszeitung abgeſandte Berichtigung erwidern wir

daß wir das in Nr 870 der Köln Volkszeitung von einer
uns unbekannten Seite veröffentlichte Protokoll unſerer denk
würdigen Audienz vom 29 Juni in ſeinem vollen Um
fange aufrecht erhalten Wir hatten nur das in unſer
Protokoll aufgenommen was alle vier Unterzeichner ganz
poſitiv mit ihren eigenen Ohren aus dem Munde des Herrn
Polizeipräſidenten gehört haben Wir hätten in unſerem
Prolokolle noch viel mehr ſagen können wenn aber
ein einziger von uns nur den leiſeſten Zweifel über einen
gefallenen Ausdruck des Herrn Polizeipräſidenten hegte ſo
unterblieb die Aufnahme in das Protokoll Mit der
größten Seelenruhe ſehen wir daher der von Herrn

den Herrn PolizeipräſidentenDr Müller Simonis gegenangeſtrengten gerichtlichen Flage entgegen Vor dem Gerichte

werden wir unſere auf vollſtändiger und unanfechtbarer Wahr
heit bernhenden Ausſagen mit einem Eide bekräftigen Daß
dem Herrn Polizeipräſidenten ſeine geradezu unglaublichen
Ausfälle gegen die Herren Dr Müller Simonis Pfarrer
Wöhrel die drei geiſtlichen elſäffiſchen Reichstagsabgeordneten
die Mehrzahl der ſtraßburger Geiſtlichkeit die betreffenden
Alumnen des Prieſterſeminars die Wähler des Herrn Dr
MüllerSimonis uſw heute nachdem ſie einen ſolchen Staub
aufgewirbelt höchſt unbequem geworden ſind verſtehen wir
recht gut Uns aber geht die Wahrheit über alles

A Steinmetz Ch Erny K Hauß A Paris
Die von den Sozialdemokraten im Reichstage eingebrachte
Anfrage über den Fall Feichter lautet Sind dein Herrn
Reichskanzler die Aeußerungen bekannt geworden welche nach
den bis heute nuwiderſprochen gebliebenen Berichten der Preſſe
der Polizeipräſident Feichter in Straßburg im Elſaß in amt
licher er wat gegen elſaßlothringiſche Stgatsangehörige
ſich erlaubte Und was gedenkt der Herr Reichskanzler auf
dieſen Vorgang hin falls er ſi e ſollte gegen
den Polizeipräſidenten von Straßburg im Elſaß zu thun

Die von uns vor einigen Tagen erwähnte Duell Affäre
zwiſchen dein Centrumsmanne Graf Schulen burg und dem
Redacteur des Bergmannsfreund, Aſſeſſor Hiigers

gerichtete Piſtolenſorde

rung ablehnte iſt in der Preſſe viel bemerkt worden Das
Verhalten des Grafen ſeine Berufung auf das beſtehende
Geſetz welches den Zweikampf verbietet findet allgemeine
Zuſtimmung die Volks Zig knüpft an den Vorgang

hen weiterreichende Erörterungen denen wir folgendes ent
nehmen

Wir haben es ſtets anerkannt daß die ſtrengen Katholiken
von den Geſinnungen des Grafen Schnlenburg dem blöd
ſinnigen Duellunfug gegenüber eine würdigere und vor allem
ehrlichere Haltung einnehmen als die Stütßzen der Geſellſchaft
aus dem Lager des proteſtantiſchen chriſtlichen Staates Die
ſelben Perfonen in den Parlamenten c und dieſelben Blätter
welche nicht müde werden über das Schwinden der Achtung vor
den Geſetzen und über Verminderung chriſtlicher Zucht und Sitte
zu jammern haben für das unenkwegte Fortwüchern des aller
Sitte und Kultur hohnſprechenden Duellunfugs nicht ein Wort
des Tadels übrig Sie ſchweigen ehrfurchtsvoll und feige
wenn wir es immer wieder erleben daß Ehrengerichte den
Todtſchlag in den Formen des Duells für unvermeidlich
erklären daß Beamte die zur beſonderen Wahrung des Rechts
und des Geſetzes extra berufen ſind ſich wiſſentlich gegen die
Duellparagraphen des Strafgeſetzbuches vergehen in dem
beruhigenden Bewußtſein daß ihnen in ihrer Beamtenlaufbahn
dadurch kein Hinderniß erwächſt Und merkwürdig Während
ſonſt unſere reaktionären Parteien ſofort bei der Hand ſind
aus Anlaß beſtimmter Fälle das Strafgeſetzbuch zu vervoll
ſtändigen die Strafbeſtimmungen zu verſchärfen iſt es noch
niemandem unter den Frommen im Lande eingefallen
zur endlichen Abſtellung des erbärmlichen Duellklimbims
eine Verſchärfung der Strafen auf bieſen Unfug zu
verlangen Und doch bieten die Paragraphen 201 bis 210 des
Strafgeſetzes dazu eine einladende Handhabe Für Offiziere
und Beamte müßte außerdem ohne Unterſchied des Falles auf
den dauernden Verluſt der Chargen und Aemter erkannt werden
T wohl etwas zu ſtark Erſt wenn unſere unabläſſig über
den Verfall der öffentlichen Sitten jammernden Konſervativen
ſich zu derartigen Anträgen in den geſetzgebenden Körpern
aufſchwingen werden wir annehmen daß es ihnen mit ihrer
Wiederherſtellung des chriſtlichen Staates ernſt iſt Bis

dahin werden wir die ſich chriſtlich nennenden Parteien und
Blätter die über alles Mögliche frömmleriſch ſalbadern nur
nicht über den Blödſinn des Zweikampfes nach wie vor als
Heuchler der ſchlimmſten Sorte brandmarken

Wenn wir auch mit der Form des hier Vorgetragenen nicht
ganz einverſtanden ſind ſo läßt ſich doch gegen die Wahrheit
des Inhalts nichts einwenden

Wir hatten im geſtrigen Abendblatse nach einer berliner
Originalkorreſpondenz mitgetheilt daß die deutſcheugliſchen
Verhandlungen wegen des Kilimandſcharogebietes nicht
den erwüuſchten Verlauf nähmen dazu ſchreibt jetzt die
Nordd Allg Ztg

Jn der Tagespreſſe iſt an verſchiedenen Stellen berichtet
worden daß die gegenwärtig hier zwiſchen einem engliſchen
und einem deutſchen Bevollmächtigten geführten Unterhand
lungen bezüglich der Abgrenzung der deutſch engliſchen
Jutereſſenſphären im Kilimandſcharo gebiet vielfach auf
Schwierigkeiten geſtoßen ſeien und nur langſam und ſchleppend
fortſchritten Dieſe Gerüchte entbehren der Be
gründung Die Verhandlungen Lexlaufen in durchaus
zufriedenſtellender Weiſe und erfordern nur ſo viel Zeit als
durch die Berichterſtattung und das Einholen von Jnſtruktionen
ſeitens des engliſchen Kommiſſars Mr Smith aus London
geboten iſt

Der Schluß der Reichstagsſeſſion wird nach der jetzigen
Sachlage am Dienstag 18 Juli erwartet Die zweite und
dritte Berathung des Militärgeſetzes wird vorausſichtlich in den
letzten Tagen dieſer Woche erledigt werden Montag und
Dienstag nächſter Woche wird alsdann die Berathung des
Nachtragsetats zur Durchführung des Geſetzes für die Zeit vom
1 Okt d J bis 31 März n J in Anſpruch uehmen

Nach dem offiziellen Fraktionsverzeichniß zäblen
die Deutſchkonſervaliven 68 Mitglieder Reichspartei 27 Deulſche
Reformpartei 10 Centrum 99, Polen 19 Nationalliberalen 52Freiſ Vereinigung 13 Freiſ Volkspartei 22 Süddeutſche Volks
partei 11 Sozialdemokraten 43 bei keiner Fraktion 28

Zum Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes iſt wie
in der neueſten Nummer des Reichsanuzeigers bekannt gegeben
wird der Direktor im Reichsamt des Jnnern Nieberding
nunmehr ernannt worden

Man ſchreibt uns aus Nafſau Was hat Herr Lieber
eigentlich für einen bürgerlichen Beruf wird ſich
ſchon mancher gefragt haben der ſich über die Perſönlichkeit des
neuerdings ſo viel genannten Centrumsführers unterrichten wollte
Man ſchlägt die Parlamentsalmanache mit den kurzen Mit
theilungen über den Lebensgang der Abgeordneten nach Aber
man findet ſich enttäuſcht Da ſteht kein Wort hierüber wie
ſonſt bei allen anderen Abgeordneten Verwundert meint da
mancher Allein vom Schimpfen auf die Nationalliberalen und
vom Durchdrücken ſozialdemokratiſcher Abgeordneten kann er doch
nicht leben Hierzulande weiß man nun Herr Lieber treibt einen
ſchwunghaften Handel mit Geſundheitsthee und ähnlichen Heil
mitteln dis mit rührenden gottſeligen Bildlein geziert mit
thätiger Unterſtützung der Pfarrer den armen frommen Bauern
in Altbayern und auf dem Weſterwald aufgehängt werden um
ihnen ſo den letzten Gr am abzunehmen Geholfen hat es noch
niemanden außer Herrn Lieber ſelbſt Auch ein üpönee produk
tiver Beruf für den Führer einer großen Parteil Wenn das
Centrum wieder einmal Maßregeln gegen den ausbeuteriſchen
Handel mit Schunbwaaren foördert läßt es ſich hoffentlich auch
dieſen Fall nicht entgehen So ſchreibt die Natl Korr der
wir die Verantwortung für dieſe an und für ſich ja abſonderliche
Mittheilung überlaſſen müſſen Dann kaun man es freilich einen
Balleſtrem Schorlemer u ſ w nicht heſonders übel nehmen
e ihnen Herrn Lieber s Nähe nicht ganz heilſam er

Die Betheiligung des Privatkapitals bei dem Bau von
Neben und Kleinbahnen legt die Regelung einiger

Soweit es ſich nichtprivatrechtlichen Verhältniſſe nahe
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um Unternehmungen kapitalkräftiger Geſellſchaften handelt iſt
für eine dem Verkehrsbedürfniß entſprechende Entwicklung die
Möglichkeit ſich Geld zu angemeſſenen Bedingungen im Wege
des Kredits zu beſchaffen als Lebensfrage anzuſehen Bei derderbaltuthmäßigen Kleinheit derartiger ahnanls en iſt der Ver
ſuch das Privatkapital durch Ausgabe von Kieraede

ationen heranzuziehen in der Regel ausgeſchloſſen weil ſolche
apiere nicht bör epaanaig ſein würden Es wird daher zumeiſt

Kreditgewährung durch entliche oder private Jnſlitute in
Frage kommen Die Nutzbarmachung der Kreditanſtalten
für den bezeichneten Zweck begegnet inſofern eined beſonderen
Schwierigkeilt als ſoweit nicht öffentliche dörrglten Kreiſe
Gemeinden c die Bürgſchaft übernehmen bezug auf die
Sicherſtellung gewährter Darlehen in dem beſtehenden Rechte eine
Lücke ſich befindet Denn Eiſenbahnen können bisher als Ganzes
für Darlehen nicht verpfändet werden entbehren alſo einer der
rechtlichen Vorausſetzungen des Realkredits Bereits früber
wurde die Beſeitigung dieſes Mangels im Wege der Geſetzgebung
eingeleitet angeſichts des Zurücktretens der Privatbahnunter
nehmungen gegenüber dem Staatsbahnſyſtem aber von der

weitern Berfolſang Abſage genommen Neuerdings jedoch wird
nach den B P ſeitens der Staatsregierung die Wieder
aufnahme jenes geſetzgeberiſchen Plane erwogen

Lautenburg 10 Juli Die Wabl des Guts und Brauerei
beſitzers Adalbert Olszewski zum Bei d ten der Stadt
Lautenburg in Weſtpreußen iſt der Danz Ztg zufolge vom
Regierungspräſidenten nicht beſtätigt worden Die Gründe
der Maßregel ſind des näheren nicht bekannt Doch dürfte man
wohl kaum fehlgehen wenn man dieſelben in dem politiſchen
Verhalten des Herrn Olszewski erblickt

7

Ausland
Oeſterreich Uugarn Alle wiener Blätter ſprechen ſich

fehr anerkennend über die Ruhe und Ordnung aus die die
Arbeiter bei der zroßen Kundgebung zu Gunſten des allgemeinen
und direkten Wahlrechtes aufrecht zu erhalten wußten Nach
dem Wiener Tgbl ſollte nun die Regierung für die Herbſt
tagung des Reichsraths einen Geſetzentwurf vorbereiten der
eine Jntereſſenvertretung der Arbeiter durch Ar
beiterkammern mit dem Rechte der Wahl in den Reichs
rath einführte Eine ſolche Abſicht beſteht jedoch wie die
N F Pr neuerlich mittheilt in Regierungskreiſen zur Zeit

noch nicht

England Unterhaus John Redmond beantragte
im Laufe der Debatte ein Amendement welches für die Bei
behaltung der i Zahl iriſcher Vertreter 103 eintritt
Der Premierminiſter Gladſtone beanſtandete den Antrag und
erklärte die Regierung beabſichtige die iriſche Vertretung auf
80 zu rednziren die jetzige Zahl überſteige bedeutend diejenige
zu welcher die Bevölkerungszahl Jrlands dieſes berechtige
Später fügte Glaſtone hinzu nachdem die verſchiedenſten An
ſichten über die Sache ausgeſprochen worden daß die Regierung
der Majorität des Hauſes die Entſcheidung überlaſſe Hierauf
wurde das Amendement Redmond s mit 280 gegen 266 Stimmen
verworfen

Der Großfürſt Thronfolger von Rußland iſt beute
vormittag 11 Uhr mittels Extrazuges nach Berlin abgereiſt Der
König von Dänemark der Prinz und die Prinzeſſin von Wales
ſowie die Prinzeſſinnen Viktoria und Maud begleiteten den Groß

Zwiſchen England und Portugal iſt betreſfs der Ab
grenzung der beiderſeitkgen Beſitzungen in Centralafrika im
Norden des Zambeſe ein modus vivendi vereinbart und

le rbnet worden welcher bis zum Juni 1896 in Kraft
eibt

Frankreich Der Munizipalrath nahm eine Tages
ordnung an in welcher die pariſer Bevölkerung aufgefordert
wird ſich der Theilnahme an den Feſtlichkeiten des 14 Juli
zu enthalten

Die Heeres Kommiſſion des Senats hat das Cadres
geſetz nach Begründung deſſelben durch den Kriegsminiſter
Loi zillon angenommen und den General Grévy zum Be
richterſtatter ernannt

Geſtern herrſchte in Paris wieder vollkommene Ruhe Die
Morgenblätter geben der Hoffnung Ausdruck daß jetzt die
Unruhen endgiltig beendet ſeien Hinſichtlich der geſtrigen

fürſten zum Bahnhofe

Kammerſitzung beglückwünſchen die republikaniſchen Blätter den
Miniſterpräſidenten Dupuy zu ſeinen energiſchen Erklärungen
Die radikalen Blätter bringen gereizte Artikel gegen Dupnh
und erklären zwiſchen den radikalen und den regieringsfreund
lichen Republikanern ſei jetzt eine unheilbare Spaltung ein

etreten Die konſervativen Zeitungen äußern ſich in ähnlichem
inne
Figaro enthüllt heute in ſeinem Leitartikel mit ne

wichtiger Miene einen geheimen Plan Kaiſer Wilhelms
nach Annahme des Militärgeſetzes durch den Papſt einen
Abrüſtun gs Kongreß einberufen zu laſſen der auch die Elſaß
Lothringer Frage durch Volksabſtimmung aus der Welt ſchaffen
werde Die Offenbarung ſcheint ein Werk des famoſen Negers
Norton zu ſein

Jtalien Jn Erwiderung auf eine Interpellation des Se
nators Roſſi über die Eventualität einer Kündigung
der lateiniſchen Münzkonvention erwähnte der Schatz
miniſter Grimaldi im Senate des Gerüchtes einer beabſichtigten
Kündigung derſelben welches eine Baiſſe der italieniſchen Rente
hervorgerufen habe Der Miniſter erinnerte an ſeine in der
Kammer abgegebene Erklärung daß Jtalien die Münzkonvention
nicht kündigen wolle Gerade jetzt ſei es nöthiger die Bande
feſter zu ſchließen Der Miniſter fügte hinzu es ſeien Ver
handlungen im Ganuge um die Umlaufsfähigkeit der Silber
ſcheidemünze auf die einzelnen Länder zu beſchränken Die Re

ierung beabſichtige nicht Nickelmünzen auszuprägen oder kleinesPapiergeld zu emittiren

Afrikg Einer Depeſche von Neuter s Bureau aus Fez
vom 6 Juli zufoge haben ernſte Kämpfe zwiſchen den
Vortruppen der Expedition des Sheériff und Leuten

der Hemaleen und Saraſheen Stämme ſtattgefunden
Die Stämme wurden geſchlagen jedoch hatten die Truppen
der Expedition einen Verluſt von 40 Todten
weitere Zuſammenſtöße erwartet

Amerika Die Dazu Bundesregierung beſchloß
nach Unterſuchung des Falles Borupt in Paris keinen
Militärattachs mehr zu unterhalten

Südamerika Dem Reuter ſchen Buregu wird aus Buenos
Ayres gemeldet der Gouverneur Coſta habe infolge des

Dekrets al ional Regierung 2000 Gewehre und 500,000
Patronen abgeliefert und die irregulören Truppen entlaſſen
gleichzeitig aber einen Proteſt gegen dieſe ihm auferlegte Maß
nahme an den Kongreß gerichtet Die Kongreßmitglieder
hloſſen ſich dem Präſidenten bei dem Tedeum welches geſtern

zu Ehren des Jahrestages der Unabhängigkeits
Frklärung Argentiniens ſtattfand nicht an

Es werden

Halle und Amgegend
Halle 11 Juli

Jn der geſtrigen Sitzung der StadtverordnetenVer
ſammlung wurden zunächſt die Petitionen des IV und V
kommunalen Bezirks Vereins Uebernahme der Unter

t der vorſ S r hergeſtelltenürgerſteige durch die Stadt betreffend berathen
und dem Magiſtrat zur Berückſichtigung empfohlen Alsdann
erfolgte die Annahme eines Legats gegen Ueber
nahme der Unterhaltung eines Erbbegräbniſſesund eine Mittel bewilligung für das Siechenhaus
Krrgr wurde eine Abänderung des Statuts derRiebeck Stiftung genehmigt und die Errichtung von
drei Vollziehungsbeamten Stellen beſchloſſen Die
Herſtellung eines Thonrohrkanats in der Bee
ſenerſtraße wurde bewilligt für dringende Regu
lirungs arbeiten in der Gerberſaale wurden 5900 M
ausgeworfen ein Antrag betr Erhöhung der Straßen
beſprengung dagegen abgelehnt Jn der geſchloſſenen
Sitzung wurden die Herren Rentner Colla und Civil
ingenieur Pfeffer mit 25 bezw 28 Stimmen von 31 abgegebenen
zu unbeſoldeten Stadträthen gewählt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 11 Juli Jn der Aula der Univerſität hält heute
vormittag Hr Dr phil Theodor Som merlad Privatdozent
für Geſchichte mittlere und Wirthſchaftsgeſchichte ſeine Antritts
vorleſung über Weſen und Aufgaben der Wirth
ſchaftsgeſchichte

8 e g 10 Juli Der neu ernannte Prof Döderlein
wird am Sonnabend den 15 d ſeine Antrittsvorleſfung über
Die Fortſchritte in der Geburtshilfe halten

Jena 10 Juli Der außerordentliche Profeſſor der Rechte
Dr Kniep iſt zum ordentlichen Honorarprofeſſor ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Bibliothek des unlängſt verſtorbenen Geh Hofrathes

Profeſſor Dr Friedrich Za rücke in Leipzig iſt von einem
Amerikaner angekauft und der Cornell Univerſität in
Jthaca N Y geſchenkt worden Die BVibliothek umfaßt 18,000
Bände und ſoll in ihrer Art von keiner Privat Bibliothek an
Werth übertroffen werden Die ſchönſten Ausgaben der Meiſter
werke der Litteratur faſt aller alten Kulturvölker wie auch haupt
ſächlich der deutſchen Litteratur ſind in ihr vertreten

Poſſart iſt zum Generaldirektor der königlichen
Schauſpiele in München ernannt Varon Perfall bleibt Hof
muſikintendant

Probinzial Nachrichten
S Eisleben 9 Juli Unſere Gegend bietet traurige Aus

ſichten für die Zukunft Auf der Erde wegen Waſſermangels
und Dürre ſichtbares Vergehen der Feldfrüchte unter der
Erde kein Ende der Waſſernoth ſo daß wie es heißt die Gewerk
ſchaft damit umgeht auf den Ottoſchächten die Pumpen die täg
lich Tauſende koſten ſtehen zu laſſen Dazu Sinken der Silber
preiſe und die rieſigen Ausgaben wegen Auspumpens des Sees
Da iſt die Frage berechtigt Was ſoll das werden Die nächt
lichen Ein br üche in Comptoirs mehren ſich hier in recht uner
freulicher Weiſe Einige der Diebe ſind wenigſtens gefaßt und
eingekaſtelt Jm Stadtgraben iſt die Leiche eines ca
3 Tage alten Kindes aufgefunden Nach der unnatürlichen Mutter
wird gefahndet

Q Nordhanſen 10 Juli Der hieſige Verein für frei
willige Armenpflege hat in dankenswerther Weiſe für das
laufende Sommerhalbjahr eine Milchkur für arme
Volksſchulkinder eingerichtet An derſelben nehmen
26 Mädchen und 46 Knaben theil Die Kinder erhalten zum
Frühſtück je ein großes Glas Milch und ein Weißbrot und es
wird ihnen daneben ein Garten zum Umhertummeln geäöffnet
den der Verein zu dieſem Zwecke gemiethet hat Auf An
regung des Volksſchulrektors Scheer wird jetzt hier die Anlegung
eines botaniſchen Schulgartens geplant Jn demſelben
ſollen nicht nur die für den botaniſchen Schnlunterricht erforder
lichen Pflanzen gezogen ſondern es ſoll auch den Kindern
Gelegenheit geboten werden die in der Schule beſprochenen
Pflanzen in ihrer Entwickelung beobachten zu können Dadurch
hofft man auch dem maſſenhaften Herausreißen von Blumen mit
der Wurzel zu ſteuern durch welches Kinderhände unſere Vor
harzberge immer blumenleerer machen Die hieſige St Blaſii
kirche wird demnächſt einer umfaſſenden baulichen Wieder
herſtellung unterzogen Sie iſt u a auch in der Kunſtgeſchichte
bekannt weil ſie zwei Bilder von Lukas Cranach birgt

O Nordhauſen 9 Juli Nachdem unſere Waſſerwerks Ver
waltung mit Rückſicht auf den Waſſermangel an die Waſſer
entnehmer wiederholt das Erſuchen gerichtet hat mit dem
Leitungswaſſer ſparſam umzugehen hat nunmehr auch der Magi
ſtrat durch öffentlichen Anſchlag in den Straßen vom 8 d auf
gefordert ſich jeder Verſchwendung des Waſſers zu enthalten und
ferner verboten bis auf weiteres die Gärten mit Leitungswaſſer
zu r prengen Heute nachmittag hat es hier endlich etwas ge
regnet

Nordhanſen 9 Juli Der hieſige Radfahrer Kaufm
Wilhelm Spengemann Mitglied des Nordhäuſer Radfahrer
Vereins von 1885 der die Diſtanzfahrt Wien Berlin mitmachte
und in 37 Stunden 6 Minuten ohne Maſchinenwechſel als elfter
am Ziele anlangte hat als Preis hierfür eine broncene Stand
uhr zwei dergleichen Kandelaber eine Medaille und einen
Konditionspreis für Fahrt auf ein und derſelben Maſchine er
halten Bei dem im Anſchluß an die Diſtanzfahrt Wien Berlin
in Berlin abgehaltenen internationalen Rennen an dem nur
Diſtanzfahrer theilnehmen durften und zwar in der Kleidung
und auf dem Rade womit ſie die Diſtanzfahrt zurückgelegt er
rang Spengemann den erſten Preis einen von H Siemens
geſtifteten ſilbernen Pokal eine große goldene Medaille und
einen Lorbeerkranz Mit einem ſolchen empfingen ihn auch die
Mitglieder ſeines hieſigen Vereins als er dieſer Tage von
Berlin wieder hier eintraf

O Köſen 10 Juli Als Beiſpiel für die Futternoth ſei
erwähnt daß der Heuwuchs der hieſigen Parkwieſe mit 255 M
öffentlich verpachtet wurde während für den viel üppigeren
Graswuchs früherer Jahre meiſt nur ein Betrag von 50 60 M
erzielt wurde Die Heuernte iſt im ganzen Saualthale beendet
Der Ertrag wird allgemein auf höchſtens 40 Proz einer Durch

h geſchätzt Die Qualität iſt durchweg ſehr gut da
7 gflürchtele ſaure Futter infolge der Trockenheit nicht vor
ommt

Gräfenhaiuchen 9 Juli Aus Anlaß des zweitenGauturnfeſtes des Turngaues Vorwärts und des
14 Stiftungsfeſtes des Turnvereins Friſch auf hier

tten e heute eine große Turner aus Leipzig Halle
ittenberg Oranienbaum Koswig Düben Jeßnitz Frieders

dorf Radis uſw eingefunden ſo daß in unſerer feſtlich gec Stadt ein reges Leben herrſchte Am Sonnabend
abend wurde auf dem Marktplatze ein wohlgelungener Fackel
reigen ausgeführt Danach war Konzert in Walther s Garten
Heute vormitiag fand in der Weintraube ein kurzer Gauturn
tag ſtatt bei dem die Turnvereine Gut Heil Gräfenhainchen
und Müuldenthal Jeßnitz in den Gau aufgenommen wurden

derſelbe ählt jetzt 9 Vereine Jn Walther s Garten wurde dann
das Muſterriegenturnen der Gauvereine und daneben das volks
thüniliche Rettturnen der Genreretne abgehalten Aus letzterem

ingen als Sieger hervor O Weiſſing A Vogelhanpt und
örfel ſämmtlich vom Leipziger Turnverein Die Sieger

aus dem Welkktturnen der Gauvereine und dem Muſtſerrkegen
turnen wurden ſpäter bekannt gegeben Auf dem Marktplatze
begrüßte Hr Bürgermeiſter Romeiß die fremden Turner
namens der Stadt Die Feſtrede auf dem Feſtplatze hielt der
Gauvertreter Hr Liebig Oranienbaum

p Raum burg 10 Juli Zu den diesjährigen Herbſt
übüngen wird das Magdeb Füſilier Regiment Nr 36
am 21 Aug die Garniſonen Naumburg und Halle verlaſſen
Das Regiments und Brigade Exerziren ſoll bei Sonders
hauſen abgehalten werden worauf die Gefechtsübungen in der
Brigade und in der Diviſion ſich über Nordhauſen nach Sanger
hauſen hinziehen woſelbſt dann zum Schluß Gefechtsübungen der
von Norden über den Harz kommenden 7 Diviſion gegen die
8 Diviſion ſtattfinden

Egeln 10 Juli Bei dem geſtern und heute hier ab
ehaltenen Schützenfeſte kam es zu einer bedauerlichen Ausſwreitn ng Eines der Hauptmitglieder des Schützenvereins gab

gegen Schluß des geſtrigen Feſttages nachts etwa 1 Uhr einer
Geſellſchaft von Arbeitern und anderen Perſonen in einem Zelte
auf dem Feſtplatze noch eine größere Menge Bier zum beſten
Hierbei äunßerte der Spender Sozialdemokraten dürfen nicht
mittrinken Hierüber erbittert rottete ſich eine Schaar von 16
ſozialiſtiſchen Arbeitern in dem unmittelbar an den Schützenplatz
grenzenden Wäldchen zuſammen und lauerte dem Spender des
Vieres Zuckerfabrikbeſitzer Wiegleb deſſen Je an dem Wäldchen
vorüberführte auf Wiegleb ging ſeinen Bekannten vorans und
erhielt plötzlich mit einer Zaunlatte einen Schlag über den Kopf
ſo daß die Kopfhaut über den ganzen Schädel hin auseinander
getrennt wurde und der Getroffene ſofort bewußtlos niederſtürzte
Ein zufällig des Weges kommender Matroſe eilte ihm zu Hilfe
erhielt aber ebenfalls einen gefährlichen Schlag mit dem Pfahle
über einen Arm Wiegleb wurde erſt nach langer Heit wieder
zur Beſinnung gebracht und hat ſchwere Verletzungen erlitten
Acht Mitglieder jener Rotte ſind heute vormittag verhaftet Zur
Erklärung des Vorfalles ſei noch angeführt daß Egeln bei der
letzten Wahl zur Hälfte ſozialiſtiſch gewählt hat und die Sozial
demokratie ſich hier überhaupt ziemlich roh äußert Jnſulten
gegen harmloſe Menſchen die nicht zur ſozialiſtiſchen Partei ge
a ſind namentlich abends nach Schluß der Arbeitszeit nicht
ſelten

j Löbejün 10 Juli Geſtern mittag gerieth auf bisher
unerklärte Weiſe ein RNoggenfeld des Rittmeiſters Bieler in
Neutz in Brand Obgleich Hilfe mit zwei Spritzen alsbald
zur Stelle war ſollen doch etwa 25 Morgen Beſtand innerhalb
zwei Stunden vernichtet worden ſein Ein Theil des Roggens
war am vorhergehenden Tage bereits geſchnitten und in Haufen
geſetzt auf dem Stoppelfelde war aber das Feuer von einem
Haufen zum andern übergeſprungen

Quedlinburg 10 Juli Jn vergangener Nacht um 2 Uhr
entſtand in der Breiteſtraße hier Feuer durch welches zwei
Häuſer nebſt Hintergebäuden zum größten Theile zerſtört wur
den Das eine Gebänude die Hoffmann ſche Gaſtwirthſchaft derenprächtiger Saal mit zerſtört wurde iſt erſt vor mehreren Jahren
mit bedentenden Koſten erneuert worden Die zahlreiche Familie
eines in dem oberen Geſchoß des mit abgebrannten Mühlberg ſchen
Hauſes wo das Feuer ausgekommen iſt wohnenden Schneiders
war in großer Gefahr er Schaden iſt bedeutend u a ſind
12 Betten des genannten Gaſthauſes mit verbrannt

Mit Bezug auf die Notiz aus Radewell daß ein mit
geſtohlenem Heu beladenes Geſchirr das dort angehalten
worden war dem Zigeuner Wattoſch dort gehört habe ſchreibt
uns derſelbe daß dies unzutreffend ſei Er ſei während jenes
Vorganges nicht zu Hauſe geweſen ſondern habe ſich in Wien
befunden und das betreſfende Geſchirr habe nicht ihm ſondern
einem fremden Zigeunerſtamme gehört Jn Ammendorf
wurden geſtern die beiden Zigeuner Joſef und Adolf Weiß
wegen erheblicher Felddiebſtähle verhaftet und durch den berit
3 ded Degenhardt nach Halle in Unterſuchungshaft
gebracht

t Gerag 10 Juli Von einem ſchweren Brandunglücke
iſt geſiern die Neumerkel ſche Spinnerei zu Liebſchwitz
heimgeſucht worden Aus noch nicht aufgeklärter Urſache ange
nommen wird Selbſtentzündung von Wollabfällen kam in dem
einen dreiſtöckigen Fabrikgehäude gegen 3 Uhr morgens das
Feuer aus welches ſehr ſchnell um ſich griff obwohl Waſſer
genügend zur Stelle war Die Ortsfenerwehr wie auch die be
nachbarten waren ſchnell zur Stelle und arbeiteten mit großer
Anſtrengung ſodaß man mittags 1 Uhr des Brandes Herr ge
worden zu ſein glaubte und die Feuerwehren zum größten Theile
entließ wie ſich herausſtellte zu früh Denn in der zweiten
Nachmittagsſtunde erholten ſich die Flammen aufs neue griffen
nunmehr auch die anderen Fabrikgebäude an ünd legten dieſelben
nebſt dem Maſchinenhauſe in Aſche Nun ließ in der dritten
Stunde die Oberleitung des Löſchwerkes Hilfe aus Gera herbei
holen Gegen 5 Uhr kam die hieſige Feuerwehr an zu ſpät
da nichts mehr vorhanden war woran das zerſtörende Element
großen Schaden hätte anrichten können Von dem Brände ver
ſchont geblieben iſt ein Anban welchen die Firma vor Jahres
friſt errichten ließ Ungefähr 400 Perſonen ſind durch das Un
glück vorläuſig erwerbslos geworden Der Schaden an Gebäu
den Maſchinen Garnvorräthen dürfte mit einer halben Million
nicht zu hoch gegriffen ſein

w Gera 10 Juli Jn einem Kartoffelfelde nahe bei der
Stadt wurde heute nachmittag ein Käfer entdeckt der die größte
Aehnlichkeit mit dem gefürchteten Kolorado Käfer hat
Große Maſſen rothbrauner Larven und weißlich gelber Käfer be
fanden ſich an den Kartoffelſtauden Genaue Feſtſtellung wird
ſofort erfolgen

Apolda 10 Juli Jn der Sonnabendnacht hat v hier
ein entſetzlicher Unglücksfall ereignet Jn einem Hauſe der
Karlſtraße war en infolge Exploſion einer Petroleum
lampe ein Stubenbrand entſtanden Leider befanden ſich zwei
Knaben im Alter von 6 und 5 Jahren allein in dem verſchloſſe
nen Zimmer während die Eltern ausgegangen waren Als man
das Feuer entdeckte und die Kinder aus ihrer ſchrecklichen Lage
befreite waren dieſe bereits arg verbrannt lebten aber noch

O Tanne im Harz 10 Juli Durch einen geſtern vormittag
im Forſtorte Königsbürg ausgebrochenen Waldbrand
wurde ein Beſtand von etwa 300 Morgen vernichtet

Dresden 10 Juli Der König und die Königin werden ſich
am nächſten Sonntag nach Scheveningen zum Gebrauche des

Seebades begeben Goſenich s8 Leipzig 10 Juli Die Goſenſchenke in der VorſtadEiriſſt welcher u a Schiller und Goethe ſaßen und die
wohl insbeſondere keinem Studio unbekannt iſt der die hieſige
Hochſchule beſuchte begeht in dieſem Monate feſtlich den Tag
ihres 300 jährigen Beſtebens Einige Räume beſonders die
große Gaſtiſtube ſind noch in ihrer Urſprünglichkeit erhalten

Chemnitz 10 Juli Zur Feier des 760jährigen Be
ſtehens der Stadt Chemniß wurde auf dem Roßmarkte
der Saxonia Bxunnen feſtlich enthüllt Die ihn krönende
Saxonia, eine ſchöne etwa 3 m r Frauengeſtalt in antikem

Gewande iſt von dem Bildhauer Fiſcher in Dresden entworfen
und modellirt

D Harzburg 10 Juli Der heutige dritte Tag des
folgenden Verlaufgen Rennens nahm eI Rabenklippen 3000 m Preiſe 1500

500 300 M 20 Unterſchriften 8 Pferde 1 Major vonSchmidt Pauli s br W n 2 Hrn Ton ſonbr W Ladro 3 Hrn Feigell s br St M W

e e ehe znter en erde I Lieut GrMielzynski s br St diſtet 2 Lieut v Veltheim s

c e e

s

br St Honoreh 3 Keutenant Suermondt s br
Gouvernement
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m Preis vom Brocken 4000 m Preiſe 2000 800
400 M 35 Nennungen 6 Pferde 1 Rittm v Sydow s
ſchwbr St Wellgunde 2 Hrn v Tepper Laski s br W
Strelitze 3 Mr Thompſon s W The Serew
IV Nickel Jagd Rennen 3500 m Preiſe 1500500 300 M 17 Unterſchriften 6 Pferde 1 Major vonSchmidt Pauli s H Pfeffermünz 2 Hrn Feigelt s
e r Franz Moor 3 Lieutenant v Poncet s St

Meluſine
V Preis von Jlſenburg 3000 m Preiſe 1800600 400 200 M 15 Unterſchr 7 Pferde 1 Hrn Suer

mondt s Vilette 2 Lieut v d Kneſebeck s AztecZwiſchen Hrn Lücke s Drummer Lad und Mr Thompſon s
Warcraß todtes Rennen
VI Radau Preis 2500 m 500 M vom Verein und

100 M von jedem Starter 48 Unterſchr 6 Pferde 1 Lieut
v Eynarth s br W Carlo 2 Lieut Frhr v Kappſen s
dbr H Leopard 3 Hrn Lücke s ſchw St Lady
e

Vermiſchtes
Tanſendjähriges Beſtehen Sprembergs Am Sonntag

eierte die Stadt Spremberg ihr 1000jähriges Beſtehen Zahlloſe
remde hatten ſich dazu eingefunden Als Vertreter des Kaiſers
t der Flügeladjutant Oberſtlieutenant v Moltke erſchienen der

ebenſo wie der Oberpräſident Staatsminiſter v Achenbach und
der Regierungspräſident v Puttkamer von dem Bürgermeiſter
Wirth und dem Landrath Falkenthal am Bahnhofe empfangen
und zum Rathhauſe geleitet wurde Großartig iſt der Feſtſchmuck
den die Stadt angelegt hat Schon in früher Stunde wurde die
Stadt durch ſchmetternde Trompetenklänge geweckt Ein großer
Sängerchor ließ ſodann auf dem Marktplatz ſeine Weiſen er
ſchallen Um 9 Uhr war in der evangeliſchen alten Haupt
kirche Foragtreddiſuſt bei dem Superintendent Tietze Spremberg
die Feſtpredigt hielt Gegen I Uhr ordnete ſich dann der
Feſtzug auf dem Platze vor dem alten ehemaligen Schloſſe von
wo er ſich nach dem Markte bewegte Hinter der Kapelle des
52 Jnf Regt aus Kottbus ſchritten ca 500 Mitglieder der
Kriegervereine des Kreiſes r Der hiſtoriſche Theil des
Feſtzuges wurde eröffnet durch einen Reichsherold vier Fanfaren
bläſer den König Arnulf 6 Ritter und 6 Reiſige zu Fuß Alsder Zug vor der Feſttribiſe auf dem Marktplatze angelangt war

ritt der Reichsherold vor und brachte ſeinen Gruß dar Bürger
meiſter Wirth erwiderte denſelben und ſchloß mit einem Hoch auf
den Kaiſer in das alle jubelnd einſtimmten Jm Hotel Zur
Sonne fand das Feſtmahl ſtatt im Auftrage des Kaiſers über
reichte der Oberpräſident v Achenbach dem Bürgermeiſter Wirth
und dem Landrath Falkenthal ſowie einer großen Anzahl von
ſpremberger Bürgern Auszeichnungen Eine glänzende Jllumi

tig und ein prächtiges Feuerwerk brachten das Feſt zum Ab
Nuß

Geflügelte Worte Von geflügelten Worten die im verfloſſenen
Reichstage flügge geworden ſind ſeien hier einige zu Nutz und

Frommen humorfroher Leute zuſammengeſtellt Beginnen wir
mit dem Bundesrathstiſch Da iſt zunächſt ein Ausſpruch des
Herrn v Stephan Unſer Telephonweſen iſt ein Kind das
noch in den Geburtswehen liegt Jhm reiht ſich Herr
Direktor Kayſer würdig mit dem Satze an Weſtafrika war
früher das Schmerzenskind der Branntweinausfuhr aus dem
Kapland Dann kommt von den Abgeordneten der Renommir
baner Lutz Das Schwein iſt die Viehzucht des kleinen
Mannes Herr Träger ſagte einmal Es giebt Dinge die in
der Natur der Sache liegen Herr Marquardſen warnte am
23 Januar 1890 bei der Schweinedebatte Man ſoll das Kind
mit dem Bade nicht nach der ſanitären Seite hin ausſchütten
Herr Bebel ſprach am 4 Mai 1890 von einer Fabrik die ſich
aufs hohe Roß ſetzt Und Herr Gutfleiſch erging ſich am
13 April 1890 in folgender Wendung Kollege Singer hat mit
einem eigenthümlichen Beigeſchmack betont Für diesmalſei es genug man ſieht daraus wie die meiſten Menſchen ſich
immer noch gern über die gewöhnliche Proſa zur Poeſie erheben
möchten freilich oft auf Koſten des guten Geſchmackes

Ein guter Fang Einen guten Fang hat die berliner
Kriminalpolizei dieſer Tage auf dem Schleſiſchen Bahnhofe
S Seit längerer Zeit verſchwanden auf den Bahnhöfen

ie Gepäckſtücke ſolcher Reiſenden die zur Löſung von Fahrkarten
an die Schalter herangetreten waren und Koffer oder andere
Gegenſtände während dieſer Zeit in der Nähe hingeſtellt hatten
Die Kriminalpolizei hat nun zwei Diebe auf friſcher That ertappt
Es ſind die beiden Kellner Knoll ans Wien und Fiſcher aus
Berlin Die Feſtgeuommenen geſtehen ein verſchiedene ſolcher
Diebſtähle namentlich auch auf dem Bahnhof Friedrichſtraße
verübt zu haben Ein großer Theil der Bente iſt auch wieder
zur Stelle gebracht worden Die Diebe hatten die meiſten
Gegenſtände auf falſche Namen bei Trödlern verkauft Jn einem
Falle hatten ſie eine entwendete Ledertaſche in einem Wirthshauſe
mit weiblicher Bedienung in der Gertraudtenſtraße für eine Zech
ſchuld verpfändet

Baukier Oppenheim Der Jnhaber der berliner Bankfirma
Moritz Ed Meyer Hugo Oppenheim der wie gemeldet
vor einigen Tagen verſchwunden iſt iſt am Sonntag bei Haſel
horſt todt aus dem Waſſer gezogen worden Ueber die Firma
Wehrgrwen wie im Handelstheile ſchon erwähnt Konkurs
eröffnet

Traurige Zeiten Aus der Lüneburger Haide ſchreibt
man uns daß dort für den Haideimker traurige Zeiten kommen
Jnfolge der anhaltenden Dürre komme der Buchweizen nicht
weiter und die Haide ſei nicht fähig Blüthen zu treiben und ſo
ſtehe eine totale Mißernte in Honig bevor Sei ſchon im vorigen
Jahre der Futterhonig knapp geweſen weil der Buchweizen durch
Nachtfröſte geſchädigt worden ſo ſei diesmal überhaupt keine Aus
ſicht auf Honiggewinnung vorhanden die Vienenſtände würden
bedeutend vermindert werden müſſen

Auf Strand gerathen iſt in der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag gegen 4 Uhr der VPaſſagierdampfer Freya welcher
etwa 900 Paſſagiere zumeiſt Berliner welche die Stettiner Bahn
in zwei Extrazügen nach Stettin befördert hatte von dort nach
Rügen bringen wollte und um 2 Ühr früh das Bollwerk ver
laſſen hatte Alle Bemühungen die Freya wieder flott zu
machen waren vergeblich Nach etwa einer Stunde näherte ſich
auf die Nothſignale hin dem feſtgefahrenen Schiff der Paſſagier
dampfer Misdroy welchen der vom Feuerſchiff herbeigeeilte
Lootſe auf den Unfall der Freya aufmerkſam gemacht hatte
Aber alle Verſuche die letztere vom Grunde abzubringenſcheiterten da die Taue und Drahtſeile riſſen Ebenſowenig
gelang es dem Dampfer Glückauf und dem mit Stückgütern
nach Kolberg beſtimmten Schiff Meitzen ſowie dem Paſſagier
dampfer Prinzeß Royal Nach ſtundenlangem Bemühen wurden
die Verſuche als erfolglos aufgegeben und die Paſſagiere aus
geſchifft Der Meitzen nahm hundert Perſonen an Bord
ebenſo die übrigen der genannten Schiffe denen ſich noch andere
beigeſellten So kamen die Paſſagiere mit heiler Haut bis
Swinemünde Die große Mehrzahl derſelben mußte die geplante
Räügenfahrt natürlich aufgeben Viele traten alsbald die Rückfahrt
nach Stettin und Berlin an

Eine Bitte ans reiſende Publikum Unregelmäßig
keiten welche ſeitens der kontrolirenden Beamten bezüglich der
Behandlung der den Reiſenden abgenommenen Eiſenbahnkarten
entdeckt worden ſind veranlaſſen die königliche Eiſenbahndirektion
zu folgender Bekanntmuchung Die Rückfahrkarten ſind auf der
Hin wie auf der Rückfahrt von den Zugbeamten ſogleich bei
der erſten Vorzeigung auf jeder Fahrt zu durchlochen und
keinenfalls undurchlocht den Reiſenden abzunehmen Daſſelbe
hat auch dann icrt d d noch vor den Augen des Reſſen

e tden zu gefchehen wenn die Rückfahrkarten nur auf die Nach
baxſtation lantend gleich bei Ankrilt der Rückreiſe abgenommen

Es darf erwartet werden daß das Publikum die Verwerden

waltung in der Verhütung von Betrügereien dadurch
unterſtützen werde daß es auch ſeinerſeits auf das gehörige und

Durchlochen der Fahrkarien durch die Schaffuer
achtet

Glückliches Städtchen Nicht viele Städte unſeres deutſchen
Reiches wird es geben in denen die Bürger wie in Haltern
Münſterland nicht allein keine Kommunalſteuern zahlen

ſondern ſogar alljährlich von der Steuerkaſſe ſich Geld
holen können So können ſich vierhundert Bürgerfamilien in
dieſem Jahre wieder 14,000 Mk theilen Dieſe rühren von den
Holzverkäufen her welche die Stadtverwaltung alljährlich in den
umfangreichen ſtädtiſchen Waldungen vornehmen läßt

Schadenfener Das große Stationsgebände von
Bentfchen iſt in der Nacht zum Montag vollſtändig
niedergebrannt

Euntgleiſung Sonntag vormittag entgleiſte der Eiſenbahnzug
zwiſchen Piſa und Livorn o Vom Zugbegleitungsperſonal
wurde ein Mann getödtet zwei verwundet Die Reiſenden
blieben unverletzt

Hitze in Englaud Eine furchtbare Hitze herrſcht zur Zeit in
England Jn London zeigte das Thermometer am 7 d im
Schatten 80 Grad Fahrenheit während des Nachmittags Noch
um 6 Uhr abends hatke der Wärmemeſſer 81 Grad Volle 13
Stunden war in London heller Sonnenſchein

Sturm Geſtern wüthete auf dem Michi gan See und in
Chicago ein heftiger Sturm Auf dem Michigan See ken
terten mehrere Boote 30 Jnſaſſen werden vermißt man
befürchtet daß ſie ertrunken ſind

Perſonalnachricht Der königliche Kapellmeiſter Karl
Riccius ſeit 1847 Geiger in der Hofkapelle ſeit 1859 Chor
repititor und ſeit 1863 Chordirektor der Hofoper und geſchätzter
Komponiſt iſt am Sonnabend in Dresden geſtorben

Fernſprech Rachrichten
Berlin 11 Jnli vorm 7 Uhr

Ems Das hieſige Blei und Silberbergwerk hat nach
der Voſſ Ztg 200 Arbeitern gekündigt da infolge des
niedrigen Standes des Silberpreiſes eine Betriebs
einſchränkung nöthig geworden iſt

Graz Bei Durchforſchung einer Tropfſteinhöhle in der
Nähe von Graz ſind geſtern nachmittag nach einem Berichte der

Voſſ Ztg 8 Männer abgeſtürzt 2 davon waren angeſeilt ſie
kamen mit leichten Verletzungen davon der dritte ein Tiſchler
meiſter der eine Anſeilung beharrlich abgelehnt hatte brach den
Schädel und blieb todt

Nom
Fürſtenthum Monaco ſo ſchreibt das Berl Tagebl iſt
Monte Carlo von allen Fremden verlaſſen geſtern reiſten
die zwei letzten ab

Letzte Telegramme
Berlin 11 Juli Die bayriſchen Abgeordneten

ſind wegen der bayriſchen Landtagswahlen faſt ſämmt
lich abgereiſt es wird ſehr bezweifelt ob die vom Centrum
alle zur Abſtimmung über die Militärvorlage wieder
kommen werden Damit eben die Annghme der Militär
vorlage geſichert wird ohne ſich zu kompromittiren D Red

London 11 Juli Unterhaus Jm Fortgange der
Sitzung wurde ein eingebrachter Unterantrag nach welchen
Jrland von der Vertretung im Reichsparlament
ausgeſchloſſen werden ſoll nach mehrſtündiger Debatte mit
240 gegen 209 Stimmen verworfen

Chicago 11 Juli Reuters Bur Jn einem unweit der
Ausſtellungsgebäude gelegenen Lagerſchuppen enſtand geſtern
ein Brand Das Dach ſtürzte zuſammen zwänzig
Feuerwehrleute ſtürzten infolgedeſſen in die Flammen und
kamen ums Leben 5 andere Fenerwehrleute wurden durch
Einſturz eines Thurmes zerſchmettert und etwa 60 Per
ſonen verwundet
keinen Schaden erlitten
11 Millionen Dollar geſchätzt

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
16 Juli 9 U ab 11 Jull 7 U mrg

Barometer Millimeler e e 752,5 750,4
Thermometer Celſins z 239 29 7Rel Feuchtigkelt e 49 59Wud N 1 N 1Maximum der Temperalur am 10 Jull 27 40 C

Minimum a 11 Jull 16 09 C
Waſlſerwärme der Saale milgeth v Flora Bade 200 R

Handels und Verkehrs Nachrichten
Weimaris ehe Bank

denen die
repräsentirte
und der frihere Prokurist der Bank Wentzke gewählt

Sternberg in Firma H Sternberg junior
e e Statutenünderungen wurden angenommen

wir

sechs bis neun AMAitgliedern

Bank wonach die Schulden
börsenmüässige Effekten und Hypotheken
die Bank für die von Sternberg vorgenommenen unSeheren PTransaktionen sich habe Garantien geben lassen
Der innere Werth der Aktien der Bank repräsentire 150 Proz
In wieweit letztere Angabe gzutreffend ist müssen wir der Verwaltung
der Bank überlassen

Sternbergs bei der
überdeckt

Grundbesitz vorgeschlagen
Herr August Sternberg sich in privaten Angelegenheiten von Deuitseh

es gelungen sei von demselben kür gewisse unsichere Geschäfte
Deckung in börsengängigen Papieren und Hypotheken zu erhalten
dadurch seien die TKorderungen der Bank an sSternberg ausreichend
o Auch die Deuts ehe Baugesellschaft sei durch ihre
ist dass die Verwaltung in Sternberg s Händen bleibt

Berliu 10 Juli Das Börsenkommissariat der Sachverständigen
der Fondsbörse beschloss den Handel in Aktien der Oester
reichisch Ungarischen Staats bahn Eranzosen
Notiz im amtlichen Kurgzettel wieder zuzulassen

Handel mit a a tar Dutter Im englisehen Unterhaus erklärte der Parlamentssekretär des
Dänemarks Vorschlag brtreffend Einberufung einer

Initiative in dweiteren Ideen die Dänemark anregen dürfte in Erwägung zu ziehben

Petersburg 10 Juli
aetze zur Bekämpfung dar Böwsan Spekulation edem Vernebmen nach in diesen Tagen Die Börsepgeschäfte in Fon
werden durch diese Gesetze nicht berührt

Washbington 10 Juli Delegr

In der gestrigen auser ordentlichen
Generalversammlung deren Einberufuug durch die Flucht des Direktors
Sternberg erforderlich wurde waren 8017 Stimmen vVertreten vonFräuser und Grundbesitz G Sternberg allein 8000 St

Zu Direktoren der Bank wurden Rechtsanwalt Kolsen
In den

Aufsichtsrath wurden zu dem bereits darin befindlichen Herra Bau
meister Bohm hinzugewählt die Herren Rentner Berendt August
Sternberg in Paris Dr Sell o Assessor M ü IlIer und Heinrich

Die vom Aufsichtsrathe
Hiernach

in Zukunft der Vorstand vom Aufsichtsrathe gewählt und ent
lassen und nicht wie bisher von der Generalversammlung Der Auf
sichtsrath besteht fortan aus drei bis sechs MAlitgliedern anstatt wie bisher

Nach Erledigung der Tagesordnung verlas
der Vorsitzende einen Bericht über den augenblicklichen Status der

Bank durch
seien und

Die gewählten Herren waren sämmtlich von
dem Vertreter der Sternberg sehen Aktiengesellschaft für Hänser und

U a theilte Herr Kolsen mit dass da
land fern hält er mit letzterem in Paris unterhandelt habe und dass

Auswärtigen Grey auf
onferenz zur

Berathung über den internationalen Handel mit gefülschter Butter habe
die rn Jta Antwort ertheilt sie fühle sich nicht berechtigt die

Dis amtliche Publikation der Ge

Jufolge des Ausbruches der Cholera im

Die Ausſt ellungsgebäude haben
Der Verluſt wird auf

orderungen an die Bank gesichert Das Ergebniss der Verhandlung

und deren

t

Nach dem offiziellen

Durechsehnittss tand
82,7 gegen 86,9 am I Juni v J
die Ernte unter der schlechten Witterung übermüesigem Regen
und kalten Nächten einigemal auch unter Trockenheit gelitten
Auseserdem sind Verheerungen durch Insekten vorgekommen

der Baumwolle am l v Ata
Während des Minats Juli hat

Zahlungseinstellungen Der Konfekt meldet Zahlonr
verlegenheiten der Firmen J N Pideox in New Jersey
glied des amerikanischen Watsen Co in Melbonrune
John Clunn Co in Queens and Veudkim in 8Sidney

Buenos Ayres 8 Juli Telegr Gold agio 227,00
Rio de Jauneiro 7 Juli Telegr Wechsel auf London Il

Wochenübevsieht der Reichsbank vom 7 Fl
Berlin 19 Juli

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem dentschem Gelde

u an Gold in Darren od ausl Münzen das Pfimd fein zu
1392 M berechnet M 8 2,222,000 Abu 11,499,000

3 Best an Reichskassenscheinen 23,210,000 Ahbn 128,000
3 do an Noten anderer Banken 9,540,000 Zun 412
3 do an Wechseln 6354,992,000 Ahn 35,572
5 do an Lombardforderungen 120,261,000 Abn 25,55
6 do an Effekten 4,594,000 Ahn 1 e7 do an sonstigen Aktiven 36,604,000 Abn 664,200

Passiva
3 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 30,900,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,059,983 000 Ahn 39,593,000

in die sonstigen täglich fälligenVerbindliehkceiten 46141,637,000 Abn 31,505,000
12 die sonstigen Passiven 1,311,000 Abn 324,000

Zahlungs Binstellungen
7 rer

Amts S s zNamen Wohnort w 77 Sgericht Se S
Hammelrath Wachen Berg Glad

dort bach Bensberg 7 15 9 8 309Lesser Schendel Kfm Berlin Berlin 7 30 8 31 7 298
H Paetow Kfm i Pa

Gebr Schott Nachf
Hans Pactow Bunzlau Bunzlau 7 21 8 27 7 2Fa Engesser Frey Donau Donau

eschingen eschingen 29 6 24 7 27 7 27 7
J Sommer Kfm i Fa

B Sommer Düsseldortf Düsseldortf 7 25 7 8 58Wilh Redlich Ktm Erfurt Erfurt 7 26 8 49
Jean Müller Kfm Herne Herne 7 9 8 21 9Karl Bangzer Kfm Marburg Marburg 7 27 7 8 88 Saft Kfm Nachl Soldau Soldau 7 10 21 7 11Wilh Schwand Ktm Stallupönen Stallupönen 7 248 48 9
Bernh Kobert Kfm Weimar Weimar 7 21 7 24 7 14 6
Reinhold Bollschweiler

Ofenfabr Wiesbaden Wiesbaden 7 8 12 8 13 8
Wasserstlnde bedeutet über unter Null

eser Frage zu ergreifen doch sei sie gern bereit die wies Joirans dere r

mais 129 140 D
M PErbsen ohne Handel

bis 12,00 M

Saale und Vnstrut FanſWorhs
Artern Brückenpegel 9 Juli 0,01 10 Jul 0,06
Weissenfels Oberpegel r 2 06 16 10do Unterpeget 0,98 0,80 1eHalle Vnterhaupt 10 Juli 41,40 11 Juli 1,40 eTroiha do t ,80 t oeelAlsleben Oberpegel 9 Juli 2,14 10 Juli 2,12 2
do Unterpegel t C 52 2 0,62 10Kalbe Oberpegel t 0,8e 0,78 8do Unterpegel 0 44 2 o 4 a

Moldau, Iser Dger BlIhe
Juli Fall Wueh s Juli Fall Wuehs

1Budweis 9 0,54 n 10 o 12 SPrag 72 21 PFWittenberg 0,54JFungbunzlau 2 0,19 P Rosslau 2 9,07 2Laun 2 C 65 1 PBarby 2 O le 2Pardubitz 2 0,37 1 P Magdeburg 2 0,87 3Brandeis 2 0,36 PTangermündel 9 e 2AMelnick 2 0,64 2 Wittenberge 6,831 1ILeitmeritz 2 90,73 3 Dömitz Peg 9 0,251 2 2Aussig 2 790,79 8 pLIaueuburg 1C 0 14 2 2
Dresden 10 5,66 4 2

Beobachtet nach amtl Depeschen der kgl Elbstrombau Verwaltung

Vahrtieſen vom 8 Fulf
Saale Wettin bis Anhaltische Grenze 0,58 m im Als

lebener Unter Schleusegraben
Anhaltische Grenze bis Kalbe 0,80 m an der Grenze km 0,01
Von Kalbe bis zur MAündung in die Elbe 0,54 mm in

der Steinflügge km 9,5 0,54 mm oberhalb Tornitzer Deichhaus Km 13

Rörse zu IInalle am 11 Juli
Preise mit Aussehluss der Maklergebühr für 1000 kg neito

Weizen besser 155 162 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 155 162 I Preise nominell Roggen
rubig 142 145 M Gerste Brau ohne Handel
feinste Futter 128 140 A Hafer fest 183 bis
188 M Mais amerikanischer Mixed ohne Angebot Don au

Raps 207 216 M geboten Rübsen
Preise für 100 kg netto

Kümmoel aussechl Sack fest 54 56 M Stärke einschl
Fass Halles che prima Weizen 39,00 40,00 abfallende

Sorten billiger Maisstärke einschl Fass 36,00 37,00 M
bei Kknappen Vorräthen Mohn M Putterartikel
gefragt Vuttermehl 13,00 14,00 M Roggenkleie 11,50

Weizenschalen 10,50 11,00 M Weizen
grieskleie 10,50 11,00 M Malzkeime helle 11,50 bis
12,00 AI dunkle 10,00 11,00 M Oelkuchen 13,50 14,00 M
Malz 27,00 29,00 M Rüböl Petroleum 20 20,50
M Solaröl 0,825/300 10 10,50 M

e 10,000 Liter Proz matt Kartoffelj mit 50 M
Verbrauchsabgabe mit 70 M Verbrauchsabgabe
37,50 Rüben M

Oelsaaten Oele, Fettwaaren
Berlin 10 Juli Amtl Rüböl per 100 S Faes Termine

ma tter Gek Ctr Kündigungspr M co mit Fass
ohne Fass Al per diesen Alonat Al per Juni Juli per Juli
Aug per Aug Sept per Sept Okt 48 43,5 bez per Okt
Nov 48,8 48,7 bez per Nov Dez 49 48,9 bez per April Aei 1894
49,5 49,4 bez

Rüböl loco ruhig per Juli 49,00 per SeptStettin 10 Juli
Okt 49,00

Breslau 10 Juli Rüböl per Fuli 50,00 pr Sept Okt 50,50
Köln 10 Juli Rüböl loco 54,00 per Okt 51,70
Bremen 10 Juli Schmalz fest Shafer Pf Wileox 51

Pfg Choice Grocery Pfg Armour 51 Pfg Cudahy
Brother pure 51 Pfg Fairbanks 42 Pfg
Hamburg 10 Juli Ritböl unverzolh ruhig loco 50Pest 19 Juli Kohlraps per August Sept 15,40 Gd 15,50 Br
Paris 10 Juli Räübsi behanptet pr Juli 54,25 pr Aug 57,90

per Sept Dez 58 59 per Jan April 59,50
Am sterdam 70 Juli Rüböl loco 26 per Herbet 25 pr Mal

1894 24
FPetroleum

Btettiw 10 Juli Loco 9,15 2Hawmburg 10 Juli Petroleum loco ruhbig Standard white leco

4,85 Br per Aug Dez 4,99 Br zAniwerpen 10 Juli Sehluss Rerieht Raſäwirtes Type weiss
e a r ver Jan e Br per Ang 187 Br Ver Sept
Z e Br ubigBremen 10 ult Börsen Sehlusas Berfeht Rattinirtes Petroleum

remer Petroleum Börse Faszollkrei Rubig

New Vork 10 Juli Telegr Anfangs Kurse Petroloum Fipa
ine gertificates pr Aug

c

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr e Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann ach
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Bericht des Landwirthschaftlichen Bureaus war der Fenilleton c Albert Herling ſämmillch in Halle



köſmiycho Unlal ſewicherung Acker

Gevellschaft in Köln a Rhein
Grundäkapiial 3000000 MarkCGesammtreserven Ende 1892 über 2360000 Mark

Gezahlte Entschädigungen bis Ende 1892 über 3 750 000 Mark
gewährt

Versicherung gegen Unfälle aller Art
mit und ohne Prämienrückgewüälir

sowie

gegen Reiseuntällle
ferner anch

Versichernng der dem Unternehmer nach den
bestehenden Reichs und Landesgesetzen

obliegenden Iaftptlichtunter den günstigsten Bedingungen

Nahere Auskunft wird bereitwilligst erteilt und Reise Unſall Versicherungs
Policen in Höhe von 4000 bis 100000 Mark werden verausgabt von der Direction
in Köln sowie durch Dr Wlihelm Raseh in aiie a/S Steinweg 25
Seneralrepräsentant

Werthotarationsaufſtellnngen
über ſtädt ländl u induſtrielle Baulichkeits reſp Voden Realitätenfinden bei a oder Zuſammenleg Kauf
Tanſch Erbſchaſts od Feuerverſich Anläſſen nach behördl Werthſchätzungs Grundſaätzen durch den darin als Specialiſt in langjähr Bau
praxis beſond erfahr akad gebild u ſtaatl gſebrüft gerichtsſeit u kreisſtänd
eidl verpflicht Taxator u ſachverſtänd Architekten alias Gebäudeſteuer
Mitglied ſowie Kommiſſar für Städte u LandFeuerSocietäts Einſchätz reſp
Verſicherungen zu eivilen Preiſen zuverläſſ gewwiſſenh n Vogreteſte

S B Blanels Domplatz 8 II

Kupferſchmiede Arbeiten
aller OFederrohre Paß tücke Kühlſchlangen

c werden und gut ausgeführt
IHallesche Masehinen W Pnpfko essel Armaturen

ahri
Dicker Werneburg

Thurmſtraße 123

Schaufenster gestelleGestelle zum Tragen von Glasplatten Eryſigliginegtatien

Einzelſtänder Wandarme in Schmiedeeiſen broncirt u vergolbetEtagen Treppen Vanmngefſtelle Meſſing polirt lackirt oder vernickelt
fertigt nach eigenem Syſtem ſowie nach Angabe und Maaß

a lager Leipzig Ritterstr 36 1 Dt F A II 731
ſind zu haben Rester hell und dunkel9 für Damen und Kinderkleider
S Marie Alter u 2 II

Aerz en empfonen Patentirt im In und Abglander

Umiversal Trocken
Destnfſector

Cholera SchutzPatent Laue
J abſolut ſicher und gründlich wieteno ſparſam ß luſtreinigend

kiür Desinfection von Aborten Gruben Schleußen Kloaken
S Stallungen Wagenhalteplätzen cUnentbehrlich für alle Schulen Kaſernen

Krankenhäuſer Kurorte Bahnhöfe Fabriken Leihhänſer cSchutzbietend bei allen Epidemien und anſteckenden Krankheiten
Alle ärztlich empf fohlenen und in Apotheken ſowie Drogendandlungen ver

Fäufliche pulverförmi ige Desinfectionsmittel verarbeitet der Apparat mit außer
ordentlichem ErfolgVerkauf direet gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung des Be

trages von 43,50 oder durch Apotheken Drogenhandlungen Handlungen
in hygieniſchen Artikeln ſowie ſonſtigen einſchlagenden Geſchäften

Versand Geschäft Victoria Radebeul Dresden
Wiederverkäufer geſucht

Der leichtelte und angenehmſte Stoff für III und Reiſe

i Moularedl Seidle
Halle a Poſtſtraße 910 W

y 3 a

2

7

Rohe Bast Seide und

Dieſe Bücher liegen obſolnt ſag

W el Leipzigerſtraße

Bade Anzüge
Bade Mützen

w

Bacde Pantoffeln
Bade Mäntoel

S 2Bade LakKen
Bade Handtücher

erxopfiehlt

II 0 Weddy Pöniche

77

v

o
Möbelfabrik und Magazin

III
S empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtaefertigter Möbel Spiegel und Poſſter

S huwuwaaren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals be
deutend vergrößerten Arbeits und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte
Möbel ſowie permanent anfgeſtellte eompl Zimmereinrichtungen unter
jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen

Kein Taden unr Rathhausgaſſe 6 ichlermeiſternTiſchlermeiſter

Bayreuther IHerzoghbräu
hochfeines echt bayr Exporttafelbier

Lager in der Tulye hier Wchlag

Norddentſcher Lloyd
Bremen

Beſte Reiſegelegenheit
Nach Newyork wöchentlich dreimal

davon zweimal mit Schnelldampfern
Nach Baltimore mit Poſtdampfern

wöchentlich einmal
Oceanfahrt

mit Schnelldampfern 7 Tage
mit Poſtdampfern 10 Tage

Nähere Auskunft durch

W Vockeroh MagdeburWilhelmſtr 9 a
E Weber Nanmburg
F G Menge Weißenfels

der Titze Stille mm ad den Durst mit
C C GMarke Neptun der Deutschen Coco Gesellschaft DresdenCOCO Neptun iſt ein ſofort lösliches Niver aus Süßholzextrakt und Quellſalzen in Verbindung mit verſchiedenen aromatiſchen Eſſenzen

und zwar Anis Citrone Orange Pfeffermünz Abſynth Num Kirſchkernedes Waſſer auch weniger gutes abgeſtandenes oder abgekochtes wird durch COCO Neptun ſofort zu einer wohlſchmeckenden nachhaltig

unge fähr 1 Pfennig das Literdurſtſtillenden Erfriſchung für

coCOo iſt in der e
und löſcht den Durſt

en geiſtigen Getränken vorzuziehen Jn erhitztem Zuſtande genoſſenes geiſtiges Getränk wirkt betäubend
Jn Familien a Setſen in Arbeſtsſälen Fabriken bei Fußtouren Turn und Militärübungen Feldarbeiten u ſ w wird bei groſier Hitze

durch S Getränk das Durſtgefüht nur geſteigert
n allen dieſen Fällen dient COCO Neptun in ganz einzig daſtehender Weiſe zum Löſchen des Duſtes
0C0 Neptun iſt in den Trogen und Coloniglwagren Handlnngen in Blechdoſen zu 10 3 125 Pfg

hinreichend für 8 100 Liter zu habenWegen Errichtung weiterer Verkanfsſtellen wende man ſich an die Deutſche Coco Geſellſchaft Dresden Verſandt nach Orten wo ſich
noch geine befinde gegen Einſendung von Mk r in mar

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

n e

Bedruckte Foulard Seide
Specialgeschäft für Plüsch Sammet und

Seidenwaaren

Gelegenheitskauf
ſind bedeutend im Preiſe

ermäßſzigt

Käünstl Zähne
J à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlosJ ein Reparaturen Plombiren

Zahnoperationen für aus

le 33Alle Tererchten Briefmarken
kauſt fortwährend Proſpekt

gratis G Zeechmeyer Nürnberg

örosseslg e
Größtes Lager aller iPolkcherwagren

G Zancdler Gr Klausſtraſte 12

J 7 Lz Fächer Wlinik
J Trabert Leipzigreparirt alſo Fächer V exact u preisw Kauf

alt Gestelle Lager u Versand Prosp gratis
NB Fäch gehen bis 250 gr f 20 Pf per Brief

Günſefedern 60 Pfg
neue gröbere per r Gänfeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
fallen mit allen Daunen Pfd 4,50 füllfertige gut entſtäubte Gän ehalb
daunnen Pfd 2M beſte böhmiſche Gänfel nen Pfund 2,50 ruffifche
hänfedaunen Pfd 3,50 prima weiße

Gänfedannen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

Gustav Lustig Berlin
Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnS Viele Anerkennungsſchreiben J

Eerpargtnren

werden fachgemäß und
prompt ausgeführt

Lager v Nähmaſchinen
nur beſte FabrikateJchöuine Pachritzg l

an der Gr Ulrichſtraſe
Huusftauen ſehr zu eupfehlen

llte Wollſachen aller Art werdenzu l haltbaren Hauskleider Unter

rock und Mantelſtoffen S n
Portièren Teppichen und Schlaf
decken in ſchönen neuen Muſtern und
zu billigen Preiſen umgearbeitet Muſter
lager und Annahmeſtelle bei
Frau L Quer fur t Südſtraſte 2
wo jede gewünſchte Auskunft bereit
willigſt ertheilt wird

22

Sehweinerkäse

prima vollsaftig echten
Gouda Edamer CheJ ster Roqueſort Ca

memòbert Neufchateller

und alle ff Weichkäse

Co Beihge

CEiaranfirt reiner

FRANKFuER

r t W Jen z rn a
Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt

S

S 222
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